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Notdienste
Apotheken
Goethe-Apotheke, Sa. 9.00 –
So. 9.00, Nordbahnstr. 1, Löh-
ne, Tel. 05731 81101.
Mühlen-Apotheke, So. 9.00 –
Mo. 9.00, Alter Rehmer Weg
72, Bad Oeynhausen, Tel.
05731 20340.
Notdienst, Sa, So, 0800
0022833 oder unter
www.akwl.de.

Ärzte
Kassenärztliche Notfallpra-
xis am Krankenhaus Bad
Oeynhausen, Sa 8.00 bis 22.00,
So 8.00 bis 22.00, Tel. 05731
771083. Notfallmäßige Haus-
besuche unter Tel. 116117 an-
melden.

HNO
Katja Büker, Sa 8.00 bis 22.00,
So 8.00 bis 22.00, tel. Anmel-
dung, Praxis Reineke/Wrede,
Berliner Str. 6-8, Herford, Tel.
05221 56107.
Notdienst, Sa, So, ab 22.00 bis
8.00: Klinikum Bielefeld-Mit-
te, Tel. 0521 5810 und Klini-
kum Minden, Tel. 0571 7900

Kinderarzt
Detlef Schmiedlau/Falko
Köhn, Sa 8.00 bis 20.00, tel. An-
meldung, Sedanstraße 1, Bün-
de, Tel. 05223 12010.
Stefanie Eisberg, So 8.00 bis

20.00, tel. Anmeldung, Eiding-
hausener Str. 5, Bad Oeyn-
hausen, Tel. 05731 23334.
Kinderärztlicher Notdienst,
Sa, So, ab 20.00 Kinderklinik
im Klinikum Herford, Tel.
05221 942544.

Tierarzt
Kleintier-Centrum, Sa, So,
Notfälle Mo bis Fr 7.00 bis
22.00, Sa, So Feiertag 9.00 bis
19.00, nach tel. Anmeldung,
Am Bodenbach 7, Preußisch
Oldendorf, Tel. 05742 2355.
Tierklinik Bielefeld, Sa, So,
Notdienst Mo. – Fr. 24h, Sa.
18.00 bis So 6.00, So. ab 18.00,
tel. Anmeldung 0521 260370,
Bechterdiesser Str. 6, Biele-
feld.

Sonstige Notdienste
Zahnarzt-Notdienst, Sa, So,
Tel. 01805/986700.

Störungen
Westfalen Weser Netz GmbH,
Sa, So, Herford, Tel. 05251
2020300.
Gelsenwasser Energienetze,
Sa, So, Entstörungsdienst Erd-
gasversorgung, Tel. 0800
7999960.
Stadtwerke Bad Oeynhausen,
Sa, So, Notdienst unter Tel.
05731 13-9797.

Kraft tanken im Park
Das Staatsbad bietet 109 Termine rund um Gesundheit und Bewegung an.

Die meisten davon finden unter freiem Himmel im altehrwürdigen Park statt.

Nicole Sielermann

Bad Oeynhausen. Den herab-
schauenden Hund fünf Atem-
züge halten, langsam in die Be-
wegung beim Qi Gong gehen
oder beim Waldbaden all den
Alltagsstress vergessen – und
das in freier Natur, mitten im
Kurpark. 109 Termine aufge-
teilt auf 13 verschiedene Ge-
sundheitskurse bietet die neue
Broschüre „Deine Kraftquel-
len“ des Staatsbades den Bad
Oeynhausenern und Gästen.
Die zweite Auflage kommt
deutlichschlankerdaheralsdas
Premierenangebot im vergan-
genen Jahr und bietet Ange-
bote während der Freiluftsai-
son von April bis Oktober.

„Die mentale und körperli-
che Entspannung sind das Ziel
all unserer Kurse“, betonte
Beate Krämer, Staatsbad-Ge-
schäftsführerin. Die Men-
schen wüssten, dass die Prä-
vention und die natürlichen
Heilmittel die Gesundheit för-
derten. Weil es im vergange-
nen Jahr viele Dopplungen bei
den Angeboten gegeben habe
und die Teilnehmer oftmals
kritisiert hätten, dass zu viele
Kurstermine vorgesehen gewe-
sen seien, habe man das An-
gebot überarbeitet. „“Wir ha-
ben das, was gut gelaufen ist,
natürlich beibehalten“, erklärt
Christian Barnbeck, Projekt-
verantwortlicher beim Staats-

bad, und zählt zum Beispiel das
Waldbaden, Qi Gong und den
Kräuterspaziergang auf. Auch
gebe es mit dem Qi Gong nur
noch ein Angebot, das im Block
angeboten werde. Alle ande-
ren Kurse sind Einzeltermine
– von denen natürlich auch
mehrere kombiniert werden
können. Aber: „Alle Termine,
außer Qi Gong, sind in sich ab-
geschlossen“, so Barnbeck.

Eine Reise durch die
Entspannungstechniken

Neu dabei ist Ruzanna Sha-
hinyan mit gleich zwei Kur-
sen, die auf Entspannung und
Achtsamkeit abzielen. Die lei-
tende Psychologin der Weser-
land-Klinik bietet bei „Ent-
spannung pur“ ein „Tutorial
aus verschiedenen Entspan-
nungstechniken an“, wie sie
sagt. „Die Teilnehmer können
die Techniken kennenlernen,
einmaldurchlaufenundschau-

en, welche für den eigenen Weg
am besten geeignet ist“, so Sha-
hinyan. Bei den sechs Termi-
nen stehen nicht nur verschie-
dene Techniken, sondern auch
verschiedene Schwerpunkte
den Körper betreffend auf dem
Programm.

Den Bogen vom modernen
Sport hin zu den alten Kuran-
geboten schlägt Sportwissen-
schaftler Daniel Koberstein mit
seinem Wellness-Lauf. Vom
Siel geht’s in den Kurpark, wo
der Lauf mit einer Trinkkur in
der Wandelhalle abgerundet
wird. „Sport regt den Stoff-
wechsel an, ist gut fürs venöse
System und die Lunge“, zählt
der Inhaber des Sportstudios
„Circle One“ auf. Nach dem
Lauf werde optimalerweise der
Wasserhaushalt aufgefüllt:
„Bei meinem Angebot mit spe-
ziell elektrolythaltigem Was-
ser. Das hat eine positive Wir-
kung auf den Organismus“, ist
er überzeugt.

Mit Qi Gong im Park möch-
te Cordula Theine, Leiterin des
Gesundheitszentrums Lebens-
baum, die Menschen an das
Staatsbad heranführen.“Das ist
mir als Ur-Oeynhausenerin ein
ganz persönliches Anliegen“,
betont sie. Qi Gong brauche
Zeit,weshalb ihrAngebotmeh-
rere Stunden umfasse.

Beate Krämer ist froh, dass
sie viele heimische Coaches
und Trainer fürs Angebot ge-
funden hat: „Wir machen den
Bad Oeynhausenern so auch
die Anbieter sichtbar.“ Es sei-
en gute Synergien, die ent-
stünden, ergänzt Christian
Barnbeck. Mit dem Aqua Yo-
ga im Therapiebecken (ge-
speist mit Solewasser aus dem
Humboldt-Sprudel) der Bali-
Therme und dem Wellness-
Lauf mit Brunnenausschank
sei es gelungen, gleich zwei
Heilmittel in die Gesundheits-
kurse aufzunehmen.

Die neue Broschüre bietet
einen Überblick über das An-
gebot, zeigt die aktiv genutz-
ten Heilquellen, Parkanlagen
und Wannenbäder im Bade-
haus II und hält noch Wis-
senswertes bereit. Verschlankt
wurde nicht nur das Angebot,
sondern auch die Anmeldung.
Sie ist erstmals auch digital
möglich: und zwar über den
neuen Online-Shop des Staats-
bades. Dort gibt es die Bro-
schüre zudem als Download.

Neuer Online-Shop
Auch das Staatsbad kann
nun einen Online-Shop
präsentieren. Staatsbad-
Geschäftsführerin Beate
Krämer und die Projekt-
verantwortliche Laurien Bi-
galk freuen sich, dass es ih-
nen gelungen ist, 37 Oeyn-
hausen-Produkte ab sofort

nicht nur in der Tourist-
Info, sondern auf einen
Klick auch übers Internet
anbieten zu können. Neben
den Y-Produkten können
auch Gesundheitskurse on-
line gebucht sowie Bro-
schüren bestellt oder her-
untergeladen werden.

Ruzanna Shahinyan (v. l.), Daniel Koberstein und Cordula Theine waren bei der Präsentation der neuen Gesundheitsbroschüre dabei. Chris-
tian Barnbeck und Beate Krämer freuen sich auf die neue Freiluftsaison. Foto: Nicole Sielermann

VomBürgerempfang zumWasserspender
Die SPD spendet dem Förderverein der Stadtbücherei 750 Euro.

Damit soll die Aufenthaltsqualität in den Räumen verbessert werden.

Elke Niedringhaus-Haasper

Bad Oeynhausen. Der För-
derverein der Stadtbücherei
möchte die Aufenthaltsquali-
tät für die Besucher verbes-
sern – zumindest dann, wenn
die Bücherei irgendwann wie-
der ihre Türen öffnet. Da
kommt dem Vorstand eine
Spende der SPD genau rich-
tig. Gut 500 Euro hatten die So-
zialdemokraten bei ihrem Bür-
gerempfang im Februar ein-
genommen und den Betrag um
weitere 250 Euro erhöht. Jetzt
haben sie die 750 Euro an den
Verein gespendet.

Angeschafft werden sollen
damit Wasserspender für die
Jugendlichen und eine Spiel-
station für die Kleinkinder, wie
Marion Stahlsmeier-Eberle
weiß. Die Wunschliste für eine

Verbesserung der Atmosphäre
sei lang, sagt die Vereinsvor-
sitzende. Dass die Rahmenbe-

dingungen für den Betrieb der
Stadtbücherei im Lenné-Kar-
ree aktuell „besonders“ sind,

wissen auch die Sozialdemo-
kraten.„Fürunsist sieeinwich-
tiger Baustein für die Bildung
in Bad Oeynhausen“, bekräf-
tigt der Fraktionsvorsitzende
Olaf Winkelmann.

Im Förderverein und in der
Bücherei selbst wartet man we-
gen der schwierigen Heizsi-
tuation auf wärmeres Wetter
und eine „auf eine politische
Entscheidung“, womit Ma-
rion Stahlsmeier-Eberle auf
den angedachten Kauf der Im-
mobilie durch die Stadt an-
spielt. Ein großer Wunsch wä-
re dabei die Einrichtung eines
Kulturraumes wie etwa in den
ehemaligen Rossmann-Räu-
men, der durch Vereine und
Institutionen angemietet wer-
den kann, so die Vorsitzende,
die dabei vor allem an Stadt-
lese und Dienstagsleser denkt.

Über die Spende freuen sich die Vereinsvorsitzende Marion Stahls-
meier Eberle (v. l.), ihr Kollege Ernst Sundermeyer, SPD-Frak-
tionsvorsitzender Olaf Winkelmann, SPD-Mitglied Henrike Dies-
telhorst, SPD-Stadtverbandsvorsitzender Gerhard Beckmann und
Bücherei-Mitarbeiterin Juliana Fadire. Foto: Elke Niedringhaus-Haasper

Dealer geht in Haft
Polizei fasst bereits vorbestraften
28-jährigen Bad Oeynhausener.

Bad Oeynhausen. Beamte der
Polizeiwache Bad Oeynhau-
sen haben am Mittwochabend
auf der Lohe einen mutmaßli-
chen Dealer gefasst. Der vor-
bestrafte Mann befindet sich
in Untersuchungshaft.

Gegen 21 Uhr wurde die
Streifenwagenbesatzung auf
einen Pedelec-Fahrer aufmerk-
sam, weil er ohne Beleuch-
tung in der Kurt-Schuma-
cher-Straße unterwegs war.
Noch während des Anhalte-
vorgangs ergab sich für die Ge-
setzeshüter der Verdacht, dass
der 28-Jährige möglicherweise
einen Gegenstand vor ihnen zu
verstecken versuchte.

Weil der Radler kein Aus-
weisdokument aushändigen
konnte und die Beamten zu-
dem den Geruch von Canna-
bis wahrnahmen, durchsuch-
ten sie den Bad Oeynhaus-
ener. Dabei kamen Betäu-
bungsmittel und lose Bargeld-

scheine zum Vorschein. In der
unmittelbaren Umgebung des
Kontrollortes konnten die
Polizisten noch weiteres mut-
maßliches Rauschgift auffin-
den, bevor sie alles sicherstell-
ten.

Für die Beamten ergab sich
der Verdacht, dass der Mann
mit Drogen dealt. Er wurde
vorläufig festgenommen und
zur Polizeiwache nach Min-
den gebracht. Ermittlungen er-
gaben, dass er bereits wegen
einer ähnlichen Straftat ver-
urteilt wurde und sich aktuell
in einer Bewährungszeit be-
findet.

Auf Antrag der Staatsan-
waltschaft Bielefeld wurde der
Mann am Donnerstag dem
Amtsgericht Bielefeld vorge-
führt. Dort erließ man den be-
antragten Haftbefehl. Der Be-
schuldigte wurde im An-
schluss in eine Justizvollzugs-
anstalt eingeliefert.

Niederländisch für Anfänger
Bad Oeynhausen. Die Volks-
hochschule bietet von Freitag
bis Sonntag, 19. bis 21. April,
die Möglichkeit, Niederlän-
disch kennenzulernen. Vor-
kenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Der Kursus bietet
einen guten Einstieg, wenn

man Niederländischkenntnis-
se für private oder berufliche
Zwecke benötigt oder sich für
die Aufnahme eines Studiums
interessiert. Anmeldungen
unter Tel. 05731 869550 oder
per E-Mail an aprosser@min-
den.vhs.cloud.

Vollsperrung auf
der Autobahn 30
Bad Oeynhausen. Freitag-
nachmittag überschlug sich ein
Auto auf der A 30, in Höhe der
Anschlussstelle Dehme. Für die
Bergung war die Autobahn voll
gesperrt. Offenbar war die Fah-
rerin alkoholisiert unterwegs.

Es war gegen 15.30 Uhr als
das Auto, das in Fahrtrich-
tung Hannover unterwegs war,
in Höhe der Anschlussstelle
Dehme nach rechts von der
Fahrbahn ab. Die Autofahre-
rinschleudertemit ihremFahr-
zeug zurück und überschlug
sich anschließend. Der Pkw
kam auf dem Dach zum Lie-
gen. Weitere Fahrzeuge waren
nicht involviert.

Beim Unfallauto handelte es
sich um einen polnischen
Kleinwagen, an dessen Steuer
eine 42-jährige Polin saß. Sie
wurde bei dem Unfall leicht
verletzt und in ein nahe gele-
genes Krankenhaus gebracht.

Im Rahmen der Verkehrs-
unfallaufnahme wurde eine er-
hebliche Alkoholisierung bei
der Autofahrerin festgestellt,
die laut Polizei mit hoher
Wahrscheinlichkeit ursächlich
für das Unfallgeschehen war.
Im Beisein der Beamten wur-
de durch die behandelnden
Ärzte im Krankenhaus eine
Blutprobe entnommen.

Durch den Rettungseinsatz
und die Unfallaufnahme kam
es zu erheblichen Verkehrsbe-
einträchtigungen. Die Fahr-
bahn musste für rund 90 Mi-
nutenvollgesperrtwerden.Der
Stau erreichte in der Spitze eine
Länge von zirka acht Kilome-
tern.

Der entstandene Sachscha-
den wird von der zuständigen
Autobahnpolizei Bielefeld auf
zirka 3.000 Euro geschätzt.
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